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0 7. Marz 2014 

Landrat des Rhein-Sieg-Kreises 
Herrn Frithjof Kühn 
im Hause 

nachrichtlich 
Fraktionen 

Antrag gem. § 9 GeschO 
hier: Stromsparcheck 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

der SKM führt in den Städten Siegburg und Troisdorf den „Stromsparcheck" 
durch. Die SPD-Kreistagsfraktion möchte, dass dieses Projekt auf das gesamte 
Kreisgebiet ausgedehnt wird, entweder zusammen mit dem SKM oder mit den 
Stromanbietern. Dazu sind Arbeitssuchende zu schulen, die dann die 
Energieberatung durchführen. Die Sinnhaftigkeit dieses Projekts ist unbestritten. 

Für eine erste Phase sollen 100.000 Euro aus den Restmitteln des Bildungs- und 
Teiihabepakets eingesetzt werden. Weitere 50.000 Euro sollen als Darlehen für 
den Ankauf energiesparender Geräte für Haushalte mit geringem Einkommen zur 
Verfügung gestellt werden. 

Mit freundlichen Grüßen 
gez. Sebastian Hartmann, Dietmar Tendier, Harald Eichner und Fraktion 

07.03.2014 

Geschäftsstelle 
Kreishaus 
Kaiser-Wilhelm-Platz 1 
53721 Siegburg 

Telefon: 02241/60939 
Fax: 02241 /51875 

E-Mail: 
spd@rhein-sieg-kreis.de 

Internet: 
www.spd-rhein-sieg.de 
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"Perspektive Wiedereinstieg") 

Di* SPD-Kreistaqsfraktion beantragt, die zur Finanzierungen ihrer Anliegen benötigen Mittel 
aus den Restmitteln des Bildungs- und Teilhabepakets (BuT) zu bestreiten. 

Aus r Bundesmtttehn, die - StäL« 
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zweckentsprechenden Venwendung) zu bilanzieren. 

Im Laufe des Jahres 2013 wurde 

<rd 

-rrlSTJÄ nlehf zulassi, da der die 

Verbindlichkeit begründende Sachverhalt entfallen ist. 

Die Teilauflösung der Verbindlichkeit (betr BuT ^1)1) f^rt® iml ^r ?ni3 nicht mehr 
Haushaltsverbesserung, deren Verwendung in 2014 zu Lasten aes uanre . 
erfolgen kann! 

Aktuell werden in der Bilanz des Kreises die' "^'^J^^'f^^^^eTTi^Vodahrerrfür Zwecke 
in Höhe von rd. 2,3 Mio. € sowie die noch n cht vertraudJM M® ausgewesen. Hinsichtlich 
der Schulsozialarbeit in Höhe von rd. 3.4 Mio. € als VerbrttehKeit ausge Mittel der 

nicht zu erkennen 

ist. 

ve^muchL Darüber NnausebestehJ^se '̂2013Uau^und^J^^^e^^C |̂9^^^^h^r 



Eine Finanzierung von Maßnahmen und Projekten aus -BuT-RestmiBeln", wie von der SPD-
Kreistagsfraktion beantragt, ist somit derzeit nicht möglich. 

srs= 
ÜSÜto^vor^esfm^Sgmnd61allenSlis überplanmäßig erfolgen, wozu allerdings kern Grund 

ersichtlich ist. 
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2. Durchschrift an 50.2 zur Kenntnis 




